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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

PSV SchwG Gießen : TV 1892 Großen-Linden II 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

8:2-Erfolg für den TV 1892 Großen-Linden II beim PSV 
SchwG Gießen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf der PSV SchwG Gießen am Samstag, den 21.
Oktober im 2. Saisonspiel auf den TV 1892 Großen-Linden II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:28 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Jung und Frodl-Dietschmann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Birkenhauer / Volkmann
und Roßbild / Schreiber entschieden, das Birkenhauer / Volkmann letztendlich gewannen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen dann Bäumler und Ruschig bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Jung und Frodl-Dietschmann ab Ballwechsel 1. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tim Birkenhauer gelang es Alexander Roßbild zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Birkenhauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Jannik Bäumler
gegen Carsten Jung hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Bäumler mit einem 0:11 überfahren wurde.
Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Arvid
Volkmann verlor sein Match gegen Uwe Schreiber unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Lange dagegenhalten konnte Manuel Ruschig beim 2:3 gegen Simon Frodl-
Dietschmann. Das Spiel verlor Ruschig dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tim Birkenhauer seinem
Gegner Carsten Jung letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Jannik Bäumler bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Alexander Roßbild. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf
der Habenseite. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Arvid Volkmann die Begegnung, welche
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Simon Frodl-
Dietschmann abgab und eine Niederlage kassierte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Manuel
Ruschig über die 1:3-Niederlage gegen Uwe Schreiber hinweggetröstet werden musste. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der PSV SchwG Gießen am 22.10.2023 gegen die TG 1953
Langenselbold III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.11.2023 gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder mitnehmen.

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen

Doppel: Birkenhauer / Volkmann 1:0, Bäumler / Ruschig 0:1 
Einzel: T. Birkenhauer 1:1, J. Bäumler 0:2, A. Volkmann 0:2, M. Ruschig 0:2 
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 TV 1892 Großen-Linden II
Doppel: Roßbild / Schreiber 0:1, Jung / Frodl-Dietschmann 1:0 
Einzel: C. Jung 2:0, A. Roßbild 1:1, S. Frodl-Dietschmann 2:0, U. Schreiber 2:0


